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Teutonia träumt
von Sensation

Uelzen. Teutonia Uelzen
will ihren Traum weiterleben:
Der Fußball-Oberligist emp-
fängt am heutigen Mittwoch
im NFV-Pokalviertelfinale den
Regionalliga-Aufsteiger SV
Drochtersen/Assel. Bei einem
Sieg wären die Uelzener nur
noch einen Erfolg von der
Qualifikation für den DFB-Po-
kal in der neuen Saison ent-
fernt. Seite 15

Bekenntnis zur Geothermie
Wirtschaftsminister Olaf Lies macht sich für Pilotprojekt in Bad Bevensen stark

men.“ Die geologischen Gege-
benheiten überzeugten ihn,
wie das Gesamtumfeld von Ab-
nehmerstruktur bis zu ge-
sundheitsorientiertem Touris-
muskonzept.

Stadtdirektor Hans-Jürgen
Kammer bedankt sich für die
Unterstützung des Landes:
„Wir würden und freuen, als
Pilotprojekt in Niedersachsen
mit der Tiefen-Geothermie
durchzustarten. Und Bürger-
meister Martin Feller (Grüne)
betont: „Wir wollen unseren
Energiebedarf über erneuer-
bare Energien decken. Durch
gleich drei Großabnehmer –
Therme mit Kurhaus, Diana-
Klinik und Herz- und Gefäß-
zentrum – wird eine schnelle
Rentabilität des Projekts er-
reicht“

Das Land hat niedersach-
senweit in den vergangenen
Jahren 2 Millionen Euro für
Geothermie-Machbarkeitsstu-
dien an sieben Standorten in-
vestiert – auch Bad Bevensen
erhielt 270 000 Euro für die
Überprüfung der Wirtschaft-
lichkeit von Tiefenbohrungen.

tere Schritte will sich der
Wirtschaftsminister nicht
festlegen. Nur so viel: Brüssel
habe ihm zu lange gedauert,
er wolle „so zügig wie möglich
den Knoten durchschlagen“.
Lies: „Bevensen könnte das
erste praktische Beispiel in
Niedersachsen sein, wo die
Pläne zur Anwendung kom-

sich schwer, wegen der Absi-
cherung des Kredits“, nennt
Lies einen Grund, der die Fi-
nanzierung des Projekts, von
dem er überzeugt sei, er-
schwert. Seine Idee, die noch
ausdiskutiert werden muss:
Eine Bürgschaft in Zusammen-
arbeit mit der NBank.

Auf ein Zeitfenster für wei-

Von Wiebke Brütt

Bad Bevensen. Klares Sig-
nal für Tiefengeothermie in
Bad Bevensen: „Wir müssen
aus der Phase der langen De-
batten herauskommen und
loslegen“, sagt Wirtschaftsmi-
nister Olaf Lies (SPD) gestern
beim Auftakt seiner Sommer-
tour in der Kurstadt.

Nachdem er im Mai in Brüs-
sel um Zuschüsse für Beven-
sens Wärmebohrungen nach
85 Grad heißer Sole in 2200
Metern Tiefe geworben und
die Idee zuvor der Bundespoli-
tik vorgestellt hatte, will Lies
nun in dritter Richtung aktiv
werden – auf Landesebene: Ge-
meinsam mit der Stadt sollen
alle Komponenten des Pro-
jekts erneut hinterfragt wer-
den, um dann konkrete Finan-
zierungsmöglichkeiten des
Millionen-Vorhabens festzu-
zurren: 15 Millionen müssen
durch Kredite finanziert wer-
den, acht Millionen Eigenkapi-
tal hofft die Stadt zusammen-
zubringen. „Die Banken tun

Drei, die sich einig sind: Wirtschaftsminister Olaf Lies (von links),
Bürgermeister Martin Feller und Stadtdirektor Hans-Jürgen Kam-
mer wollen gemeinsam Bad Bevensen zum Referenzstandort für
Geothermie machen. Lies findet neben der Nachhaltigkeit noch ein
anderes Argument für das Projekt: Die Experten für Geothermie-
bohrungen in der Nachbarstadt in Celle. Foto: Lohmann

Mordopfer bei Facebook ausgespäht
Vermisste 17-jährige Anneli aus Sachsen ist tot / Polizei nimmt zwei Verdächtige fest – Einer gesteht teilweise

gen auf, als sie am Donners-
tagabend den Hund der Fami-
lie mit dem Fahrrad ausführen
wollte. Mit dem Handy des
Mädchens hätten sie dann den
Vater über die Entführung in-
formiert und 1,2 Millionen
Euro Lösegeld verlangt.

Auf die Spur der Täter hät-
ten auch DNA-Spuren des 39-
Jährigen, unter anderem an
dem Fahrrad des Mädchens,
geführt. Der Mann sei bereits
aufgrund anderer Delikte in
einer DNA-Datenbank erfasst.
Hinweise auf ein Sexualdelikt
gebe es nicht. Seite 28

waren. Der in Dresden festge-
nommene 61-Jährige habe ein
Teilgeständnis abgelegt und
schließlich auch den Hinweis
auf den Fundort der Leiche ge-
geben.

Die Entführer hätten ihr
Opfer nicht zufällig ausge-
wählt. Mindestens einer der
beiden habe die junge Frau
vermutlich vom Sehen ge-
kannt, sagten Ermittler. Au-
ßerdem hätten sie sich vor der
Entführung bei Facebook über
ihr Opfer informiert. Nach Er-
kenntnissen der Polizei lauer-
ten die Männer der 17-Jähri-

dpa Dresden. Es ist nun
traurige Gewissheit: Die seit
vergangener Woche vermisste
Anneli aus Sachsen ist tot. Bei
der am Montag auf einem Hof
in Lampersdorf bei Meißen
entdeckten Frauenleiche han-
delt es sich um die entführte
17-Jährige. Das teilten Polizei
und Staatsanwaltschaft ges-
tern in Dresden mit.

Der Tat verdächtigt werden
zwei Männer im Alter von 61
und 39 Jahren, die am Montag
in Dresden und in einem Ort
nahe dem bayerischen Bam-
berg festgenommen worden

Ringen um Fassung: Kriminaloberrat Detlef Lenk (rechts) und Poli-
zeipräsident Dieter Kroll geben gestern bekannt, dass es sich bei
der entdeckten Leiche um die 17-jährige Anneli handelt. Foto: dpa
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Nur die Spur des Vaters führt wieder weg vom See...
Vermisste Familie aus Drage: Gleich drei Spürhunde nehmen Witterung auf – Polizei will Gewässer jetzt trockenlegen

nem Waldweg am Teich beob-
achtet haben könne. Die Poli-
zei will ab heute auch den
Wald am Teichufer absuchen,
da auch er als „Ablageort“ in
Frage kommt.

sehr vage und nicht weiter ver-
wertbar“, erklärt Krüger. Bei
der Befragung habe sich jetzt
der Verdacht ergeben, dass die
Zeugin die gesamte Familie am
Tag ihres Verschwindens auf ei-

xy...ungelöst“ gemeldet hatte.
Die Frau hatte bereits in der
ersten Woche der Öffentlich-
keitsfahndung einen anony-
men Hinweis an die Polizei ge-
schickt. „Dieser war allerdings

Auf den Seppenser Mühlen-
teich bei Buchholz waren die
Ermittler durch den Hinweis
einer Zeugin gekommen, die
sich während der Ausstrahlung
der Sendung „Aktenzeichen

Von Thomas Mitzlaff

Drage. Vier Wochen nach
dem Verschwinden der Fami-
lie Schulze aus Drage gibt es
erstmals eine heiße Spur von
Mutter Sylvia (43) und Tochter
Miriam (12): Drei Personen-
spürhunde haben unabhängig
voneinander Witterung an ei-
nem Teich aufgenommen, der
rund 27 Kilometer vom Wohn-
ort der Familie entfernt liegt.
„Die Hunde sind einer Fährte
gefolgt, die nach rund 200 Me-
tern am Ufer des Teiches en-
den. Nur eine Geruchsspur des
Vaters führte wieder vom See
weg“, sagte gestern Polizei-
sprecher Jan Krüger. Die Poli-
zei will das Gewässer jetzt tro-
ckenlegen. Der Vater war, wie
berichtet, am 31. Juli tot in der
Elbe gefunden worden, Mutter
und Tochter werden vermisst.
Die Polizei ging früh von ei-
nem Familiendrama aus.

Klärt sich an diesem See das Schicksal der Familie aus Drage? Die Polizei will am heutigen Mittwoch ihre Suchmaßnahmen nochmals ver-
stärken und den Teich trockenlegen. Foto: dpa

Neuer Laden
in Groß Pretzier

Groß Pretzier. Das kleine
beschauliche Groß Pretzier
zählt noch nicht einmal 50
Einwohner, hat aber jetzt ei-
nen Dorfladen. Die aus Lün-
burg zugezogenen Frank und
Conny Nogaj eröffneten die
Einkaufsmöglichkeit. Seite 7

Hier schwebt
ein Haus...

wb Bad
Bevensen.
Wie leere
Schuhkar-
tons führt
der 400-Ton-
nen-Spezial-
kran die 13
Tonnen
schweren
Module

durch die Luft und setzt sie an
der Ostseite der Diana-Klinik
ab (Foto: Brütt). Bis Anfang
kommender Woche entsteht
an dem Gebäudekomplex an
der Dahlenburger Straße ein
Neubau, in den Psychosoma-
tik und Psychotherapie einzie-
hen sollen. Per Schwerlast-
transport rollen die Einzelbau-
steine nachts nach Bad Beven-
sen. Seite 6

Mölders auf
Expansionskurs

Bad Bevensen. Die Möders
Gruppe, Hagebau-Gesellschaf-
ter mit Stammsitz in Bad Be-
vensen, expandiert weiter: In
Burgdorf wurde jetzt der
neunte Baumarkt eröffnet.
Die Branche gilt als besonders
hart umkämpft.  Seite 3

Verregnete
Getreideernte

Bornsen. Die Getreideernte
der Landwirte fällt in diesem
Jahr durchwachsen aus. Hein-
rich Hellbrügge in Bornsen
muss noch 40 Hektar dre-
schen, doch wegen Regens
bleibt der Mähdrescher erst-
mal in der Scheune. Seite 6

Anmeldung über:
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Krimi-Buffet
„Malteser Uhl“

Die Premiere von
Holger Hammers 2. Fall

Kostenbeitrag:
VVK 17 € / AK 18 €

(Getränke extra)

www.elbers-hof.de

Uelzen

AZ-TV
Heute sehen,
was morgen
zu lesen ist.
Die Schlagzeilen der
morgigen AZ gibt es
bereits heute im Internet –
ab 16 Uhr per Video-Clip
auf AZ-TV unter
www.az-online.de
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